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Kriterien für die Erteilung einer Befugnis zur Leitung 

der Weiterbildung in der Zusatz-Weiterbildung 

Infektiologie 

Für die allgemeinen Bestimmungen wird auf die §§ 5 und 6 der Weiterbildungsordnung der Ärztekammer Berlin 

von 2021 (WBO 2021) verwiesen. 

 

1. Persönliche Qualifikation 

In Anwendung von § 5 Abs. 2 WBO 2021 kann die Befugnis einem Arzt erteilt werden, der folgende 

Bezeichnung(en) führt: 

→ Zusatzbezeichnung Infektiologie 

oder  

→ FA Innere Medizin und Infektiologie 

2. Weiterbildungsstätte  

→ Klinik mit infektiologischer Abteilung 

→ Klinik mit infektiologischem Schwerpunkt in einer Abteilung 

→ Ambulante Einrichtung mit infektiologischem Schwerpunkt 

3. Maximaler Befugnisrahmen 

→ im stationären Bereich: 12 Monate 

→ im ambulanten Bereich: 6 Monate 
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KRITERIEN FÜR DIE ERTEILUNG EINER BEFUGNIS ZUR LEITUNG DER WEITERBILDUNG 
IN DER ZUSATZ-WEITERBILDUNG INFEKTIOLOGIE 

Stationäre und ambulante Weiterbildung 

Befugnisrahmen Voraussetzungen Anmerkungen 

12 Monate → Bettenführende Abteilung mit ausgewiesenem 

infektiologischen Schwerpunkt 

Leistungsspektrum (z. B. Untersuchungs- und 

Behandlungsverfahren, Patientenklientel) 

→ komplettes diagnostisches und therapeutisches 

Leistungsspektrum 

→ Infektiologische Konsiliartätigkeit 

apparative Ausstattung: 

→ Labor 

→ Kooperation mit mikrobiologischem Labor 

→ Zugang zu Röntgen, CT, MRT  

→ Sonographie 

personelle Ausstattung: 

→ Fachärztliche Leitung mit ZB Infektiologie oder 

FA Innere Medizin u. Infektiologie, ärztlicher 

Stationsdienst 

Erforderliche Kompetenzen 

vollständig abgebildet 

Differenzierung nach WBO und 

FEWP 
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KRITERIEN FÜR DIE ERTEILUNG EINER BEFUGNIS ZUR LEITUNG DER WEITERBILDUNG 
IN DER ZUSATZ-WEITERBILDUNG INFEKTIOLOGIE 

6 Monate Stationäre oder ambulante Einrichtung mit 

infektiologischem Schwerpunkt 

Leistungsspektrum (z. B. Untersuchungs- und 

Behandlungsverfahren, Patientenklientel) 

→ eingeschränktes diagnostisches und 

therapeutisches Behandlungsspektrum, z. B. 

ausschließlich sexuell übertragbare 

Krankheiten, einzelne Infektionsentitäten wie 

GI-Infektionen oder Mykobakteriosen 

apparative Ausstattung: 

→ Basislabor 

→ Kooperation mit mikrobiologischem Labor 

→ Sonographie 

personelle Ausstattung: 

→ Fachärztliche Leitung mit ZB Infektiologie oder 

FA Innere Medizin u. Infektiologie 

Kompetenzen sind teilweise 

abgebildet 

Weiterbildung erfordert Ergänzung 

bei einer/m weiteren 

Weiterbildungsbefugten 

Differenzierung nach WBO und 

FEWP 

 


